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Fragen zur Ausbildung oder  
Probleme? Die Redaktion hilft!
Sprechen Sie uns an!  
Wir helfen Ihnen!
Auf Wunsch natürlich 
absolut vertraulich!

SBZ Monteur-Redaktion
Stichwort: Vertraulich
Postfach 40 11, 58426 Witten
oder schnell per E-Mail an: 
scheele@sbz-online.de

Hier ist Ihre 

BAUSTELLE
Haben auch Sie etwas Merkwürdiges entdeckt oder eine pfiffige oder 
mustergültige Installationslösung parat? Dann her mit den Fotos und  
ein paar erläuternden Zeilen dazu!
Redaktion SBZ Monteur | Postfach 40 11 | 58426 Witten |  
E-Mail: scheele@sbz-online.de

Sanitärtechnik

Urinalanschluss auf  
chinesisch
Hier sieht man wieder: Man muss sich nur zu helfen wis-
sen! Diese trickreichen Urinalanschlüsse habe ich im ver-
gangenen Jahr in einem Oberklassehotel in Peking entdeckt. 
Das Bild wollte ich euch schon die ganze Zeit zusenden.  
Also bitte, 这里是!
Jens Tiedemann
21745 Hemmoor

Abgasabführung

Aber das macht doch 
nix . . . !
Bei der ersten Wartungsarbeit im Hause eines neuen Kun-
den empfing mich diese Abgasanlage, die ich mal schnell mit 
meinem Handy verewigt habe. Der Kunde erzählte mir, dass 
der Ölkessel vor zwei Jahren erneuert worden sei. Bislang hat 
der Schorni die massiven Versottungsspuren nicht bemängelt. 
Hallo?
Sebastian Ammann 
45768 Marl

Hier wird es aber höchste Zeit für eine Schornstein-Sanierung...

Es gilt der Grundsatz: Einbauen kann man 
nur das, was man auch hat
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Hinterwandinstallation

Die Ideen auf der anderen Seite
Unterputzspülkästen sind nichts Besonderes. Aber „Hinterwand-
spülkästen“ sind zumindest mir jetzt zum ersten Mal unterge-
kommen. Spülrohr aus massiver Wand? Wie soll das gehen? Ganz 
einfach: Der Spülkasten sitzt nicht in einer Vorwandinstallation, 
sondern auf der anderen Seite der Wand in der Garage. Man beach-
te auch die Art und Weise, wie die Abwasserleitung des WCs verlegt 
wurde! Was sagte wahrscheinlich der Erbauer? „Jippijajajippijipijä! 
Mach’ Dein Ding!“
Jörg Schulte 
59067 Hamm

Leserbrief

Gürtel und Hosenträger
Die SBZ Monteur-Ausgabe 6/2010 berichtet über den Korrosionsschutz von Trinkwassererwärmern. Hierzu erhielten wir fol-
genden Leserbrief:
Mit Gürtel und Hosenträger wird eine doppelte Absicherung bezeichnet. Der Korrosionsschutz im Trinkwassererwärmer mit-
tels Innenemaillierung und Anode ist aber ein aufeinander perfekt abgestimmtes und kein doppeltes Sicherungssystem gegen 
Rost und Lochfraß. Gerade letzterer macht bei manchen Wässern auch Edelstahlspeichern stark zu schaffen. Die Emaillierung 
in der locker-flockigen Sprache des Beitrages als Art Farbanstrich, der einen innigen Kontakt mit dem Stahl eingeht, zu bezeich-
nen, ist schon sehr lässig ausgedrückt. Beim Emaillieren wird mit über 800 °C das glasartige Email auf die stählerne Hülle des 
Trinkwasserspeichers eingeschmolzen. Dieser Stahl-Email-Verbund kann nur mit roher Gewalt zerstört werden.
Claus Thielmann
Deutscher Email Verband

Anmerkung der Redaktion:
Wir freuen uns, dass der SBZ Monteur auch beim Email-Verband gelesen wird. Würde man ihn sogar aufmerksam lesen, hätte sich 
dieser Leserbrief erübrigt. Denn exakt das, was der Leserbrief beschreibt, steht auch in unserem Beitrag.

Hinterwandspülkasten ist ja vielleicht noch innovativ, 
aber 87°-Abzweig in liegender Leitung . . . ?


